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DRK Blutspendedienst bittet um 
Blutspenden 

07.06.2018 | Frickingen 
15.00 - 19.30 Uhr | Graf-Burchard-Halle

Musikhock des Musikvereins 
Altheim 

08.06.2018 | Altheim 
19.00 Uhr |Festplatz beim Benvenut  
Stengele Haus

Watt-Wanderung in Frickingen

15.06.2018 | Frickingen 
16.00 Uhr |Treffpunkt Rathaus 
                     Bitte Anmeldung

Feierabendhock des Musikvereins 
Frickingen 

15.06.2018 | Frickingen 
19.00 Uhr |Festplatz hinter der  
Graf-Burchard- Halle

Naturerlebnisbad Leustetten 
10-jähriges Jubiläum
mit Spielen am Samstag 
und offiziellem Festakt am 
Sonntag 

16.& 17.06.2018 | Leustetten 

Programm: 
Musikalische Umrahmung durch den Gemischten Chor Heiligenberg  
unter der Leitung von Maria Brommer  
Fahrzeugweihe    Peter Nicola, Dekan
     Matthias Schmidt, Pfarrer
Ehrung Hubert Kienzle   Kreisfeuerwehrverband

Anschließend Feierabendhock durch den MV Altheim unter der Leitung  
von Stefan Strecker und ab 21.00 Uhr Blaulichtparty mit den Blue Bears.

am Samstag, dem 09. Juni 2018, um 16.30 Uhr

Mit freundlichen Grüßen    

Jürgen Stukle 
Bürgermeister

Josef Keßler 
Kommandant

zur Einweihung des neuen Löschfahrzeugs LF 10
EINLADUNG 
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister
Nicolas Knor 0160/7663546
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt, Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und  feiertags, 10.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 07554/9830-0
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: Sonntags, 10.30 - 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung; Info: Tel.:  07554/9830-0
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr 
Info: 07554/9830-0
Öffnung der drei Museen ab dem 01. Mai,  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage
Tierärztl. Notdienst 07541/19222       

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Salem 07553/92220
Alten- u. Krankenpflege
Nachbarschaftshilfe

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Uwe Nietzschmann 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Lydia Leppert 07554/983020
oder Christa Riffler 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Mitteilungen der Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch! 
Am Donnerstag, 31. Mai 2018, feierten 
Ingrid und Fred Duske aus Altheim
das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Bürgermeister Jürgen Stukle gratulierte 
dem Jubelpaar und wünschte den Eheleu-
ten Duske noch viele weitere glückliche ge-
meinsame Lebensjahre. 

Er überbrachte ihnen ein Präsent der Ge-
meinde, sowie die Glückwünsche von Herrn 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 
  

 

An alle Hausbesitzer in  
unserer Gemeinde 
Am 01.06.2018 war die 1. Abschlagszahlung 
für die Wasser- und Abwassergebühren fäl-
lig. Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag 
– falls noch nicht geschehen – oder erteilen 
Sie uns ein SEPA-Basislastschriftmandat. 

Bitte beachten Sie: 
Es werden keine Rechnungen bzw. Zah-
lungsaufforderungen verschickt.  
Ihre Gemeindekasse 

Donnerstag, 07.06.2018 15.00 - 19.30 Uhr DRK Blutspenden
  Graf-Burchard-Halle, Frickingen  

Freitag, 08.06.2018 19.00 Uhr Musikhock des Musikvereins Altheim 
  Festplatz beim Benvenut Stengele Haus  

Samstag, 09.06.2018 ab 9.00 Uhr Altpapiersammlung der Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V. 
  in den Ortsteilen  

Samstag, 09.06.2018 16.30 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Frickingen:  
Fahrzeugweihe mit anschließender Blaulichtparty 
Feuerwehrgerätehaus, Frickingen  

Freitag, 15. Juni 2018 16 Uhr  Watt-Wanderung (Energie-Spaziergang) in Frickingen 
  Treffpunkt am Rathaus, Teilnahme kostenfrei, bitte Anmeldung  

Samstag + Sonntag, 16.+17.06.2018   10 Jahre Naturerlebnisbad Leustetten 
mit Programm am Samstag und offiziellem Festakt am Sonntag 

Veranstaltungen auf einen Blick Sämtliche Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer 
Internetseite www.frickingen.de oder im Veranstaltungs-
kalender

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen siehe Rubrik “Was, Wann, Wo”

Ferienspiele 2018 
Liebe Vereinsvorstände, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Jahr wollen wir für unsere Kinder wieder ein Kinderferienprogramm 
anbieten. Die diesjährigen Ferienspiele sollen wieder auf die gesamten Sommerferien 
26.07.2018 – 08.09.2018 verteilt werden. 
Haben Sie Interesse daran einen Programmpunkt anzubieten? 
Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen bis zum 15.06.2018!
Für Fragen steht Ihnen Frau Leppert, 07554/9830-20, gerne zur Verfügung. 

---------- 

Programmpunkt: ________________________________________________________  

Termin: ________________________________________________________________  

Zeit: ___________________________________________________________________

Treffpunkt: _____________________________________________________________

Veranstaltungsort: _______________________________________________________

Alter der Teilnehmer: _____________________________________________________

Max. Teilnehmerzahl: _____________________________________________________

Anmeldung erforderlich: Ja _______________Nein_____________________________  

Auch bei Schlechtwetter: Ja _______________Nein_____________________________

weitere Hinweise ________________________________________________________

(Kleidung, Schuhe, etc.) ___________________________________________________

Veranstalter: ____________________________________________________________

Ansprechpartner: ________________________________________________________

Telefon und Mail: ________________________________________________________

Beschreibung: ___________________________________________________________

Sonstiges: ______________________________________________________________  
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Gebührenordnung: „Frickingen - Herbstmarkt 2018“ 
Miete für Standfläche: 
- Marktstand € 35.- (enthalten 4 lfd/m. Verkaufsfläche), jeder weitere Meter € 6.- 
- Infostand € 17,50 (enthalten 4 m lfd. Fläche), jeder weitere Meter € 3.- 
- Essen/Getränkestand € 80.- 
- Biertischgarnitur/Stehtisch € 3.- 
- Ausstellungsfläche Gewerbe pro qm € 1.-, mindestens jedoch: € 55.- 
- Standfläche Kinderflohmarkt € 5.- 
Gebühr bei nicht Einreichen von Gutscheinen für die Verlosung: € 25.- 
Mietgebühr: Gemeindemarktstand € 15.- 

Es gelten die Richtlinien der Marktordnung zum Frickinger-Herbstmarkt. 

Gemeindeverwaltung Frickingen 
Kirchstraße 7, 88699 Frickingen. E-Mail: info@frickingen.de 
Tel.: 07554/9830-0, Fax: 07554/9830-12 www.frickingen.de

Der Marktausschuss 
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2 3 . F r i c k i n g e r  -
H e r b s t m a r k t  

      Sonntag, 09. September 2018

A n m e l d u n g
Name/Verein:
......................................................................................................................

Anschrift: Name: ......................................................................................................................

Straße: .......................................................................................................................

Ort: .......................................................................................................................
Wichtig !!
Ansprechpartner: Name: .....................................................................Tel: .........................................

Angebot

Marktstand - Angebot: .................................................................... Standfläche: .........lfd./m
(Standfläche:  Marktstand € 35.- (enthalten 4 lfd/m. Verkaufsfläche) jeder weitere Meter € 6.-)

Verpflegungsstand: ........................................................ ca. m²/Fläche/Theke: ..............
(Standfläche:  Essen/Getränkestand  € 80.-) Garnituren/Stehtische: .............

Gewerbe: ................................................................................... m²/Fläche: ..............
(Ausstellungsfläche: Gewerbe pro qm € 1.-)

Ausstellung/Info:............................................................ Marktstandfläche: .......lfd./m
(Standfläche:  Infostand € 17,50 (enthalten 4 m lfd. Fläche) jeder weitere Meter € 3.-)

Gutscheine für die Verlosung: Stück .............
Wichtig!
(Um eine reibungslose Organisation der Verlosung vorzubereiten, bitte wir Sie Ihre Gutschein mit der Anmeldung bzw. zum Anmeldeschluss 
abzugeben.  (Standfläche:  Gebühr bei nicht Einreichen von Gutscheinen für die Verlosung: € 25.-)

Bestellung: 

Gemeindemarktstand: Stück..........
(Mietgebühr: Gemeindemarktstand € 15.-)

Energieversorgung: Strom 220 V Strom 380 V Wasser/Abwasser

Anmeldeschluss:  Montag, 09. Juli 2018
Bürgermeisteramt Frickingen 88699 Frickingen / mail: info@frickingen.de;
Marktausschuss / Eugen Trinler 88699 Bruckfelden / mail: info@frickinger-herbst.de
Marktausschuss / Erich Fruh 88699 Frickingen / mail: markt@frickinger-herbst.de

Hiermit erklären ich/wir  mein/unser Einverständnis mit den genannten Verbindlichkeiten und den Bedingungen.

Frickingen, den .............................................. Unterschrift: ...............................................................
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Bitte beachten Sie: 
  
Die Angebote „Gesprächs-Zeit“ (dienstags, 
9.30 – 11.30 Uhr) und „Krabbelkäfer“ (don-
nerstags, 9.30-11 Uhr) unter der Leitung von 
Hannah Monkos entfallen nach den Ferien 
und finden erst wieder am 19.6. bzw. 21.6. 
wieder statt. 
 
In dringenden Anliegen ist die Treffleitung 
erreichbar unter hannah.monkos@boden-
seekreis.de. Bei Notfällen ist der Allgemeine 
Soziale Dienst Ihr Ansprechpartner: 07541 – 
2045696 

 
 
 

Hämmerle - Privat  
Für den Abend mit Bernd Kohlhepp am 
Donnerstag den 28.06.18, 20.00 Uhr im 
Benvenut Stengele Haus in Altheim gibt es 
Karten im Vorverkauf.
Preis: 17,50 EUR (Abendkasse 20,00 EUR)
Vorverkaufsstellen: Rathaus Frickingen, 
Zimmer 5
oder im Internet unter www.frickingen.de 
bzw. www.reservix.de 
„Hämmerle - Privat“
Das Tagebuch des Herrn Hämmerle -
geheime Aufzeichnungen.
Bernd Kohlhepp - Er spielt alle Rollen in Schil-
lers „Die Räuber“ und ist der Old Shatterhand 
im fulminanten „Winnetou IV-Spektakel“ mit 
Uli Boettcher. Er reist nach Nashville, nimmt 
dort eine Platte auf oder swingt mit der SWR 
Big-Band. Und immer wieder verkörpert er 
auch den sagenhaften Herr Hämmerle, sei 
es gemeinsam mit Herrn Leibssle oder Solo 
als schwäbischster aller Presley-Interpreten 
in „Elvis - der King kehrt zurück“.
So auch diesmal.
Und nun ist es an der Zeit geheime Schubla-
den zu öffnen, und die mysteriösen Archive 
des Herrn Hämmerle zu lüften. In „Hämmerle - 
Privat“ erleben Sie hautnah, was es bedeutet, 
mit Herrn Hämmerle auf Du und Du zu sein. 
Kohlhepp liest, spielt und singt aus Häm-
merles „Rock and Roll Tagebuch“, aus seinen 
„Geheimen Aufzeichnungen“ sowie „Der 
Schwäbischen Weltgeschichte“. Und all das 
dokumentiert logisch und nachvollziehbar, 
wie dieser Mann zu dem wurde, was er ist. 

Haben Sie schon Ihre Busfahrkarten  
für unseren Ausflug  
zur Adrian Manufaktur in Waldburg 
am 12. Juni?   

Abfahrt  
Altheim Reichle 12:00 Uhr  
Altheim Bushaltestelle 12:05 Uhr 
Frickingen Adler 12:10 Uhr 
Frickingen Paradies 12:15 Uhr 
Leustetten Bushaltestelle  12:20 Uhr 

Kosten Sie die Spezialitäten dieser Manufak-
tur. Die Essige und Balsamessige werden aus 
der ganzen Frucht vergoren und erhalten so 
ihr einzigartig rundes Aroma. 
Vor dem Besuch der Manufaktur kehren wir 
zum Kaffeetrinken ein im Grünen Baum in 
Amtzell ein. Das Abendessen genießen wir 
im Gasthof Ochsen in Roggenbeuren.  
Am 11. September: wollen wir Sie mit unse-
rer Fahrt ins Blaue  überraschen. 
Abfahrt 12:00 Uhr  
(weitere Zusteigmöglichkeiten wie oben) 
Bei beiden Fahrten sind noch Plätze frei. 
Die Busfahrkarten erhalten Sie für 10,-- € je 
Ausflug bei Herrn Fink, im Seniorenzentrum, 
Kirchstraße 14a in Frickingen, Tel. 07554-
7939887.  
  
Kommen Sie zur Generation 60+. 
Es lohnt sich! 
Übrigens, die Generation 60+ ist keine ge-
schlossene Gesellschaft und hat keine Sat-
zung. Wenn Sie Lust haben mit netten Men-
schen zusammen zu sein und sich über viele 
Themen informieren zu lassen, kommen Sie 
doch einfach mal zu unseren Veranstaltun-
gen, die vorher im Gemeindeblatt ange-
kündigt werden. Wenn Sie nähere Auskunft 
haben wollen, wenden Sie sich an Herrn Karl-
Heinz Hofele, Tel. 07554-8733. Hier können 
Sie auch unser Jahresprogramm erhalten. 
 
 

Was-Wann-Wo

Dein Blut - mein Überleben
Spende Blut beim Roten Kreuz - jetzt!
Donnerstag, 07.06.2018, 
15.00 - 19.30 Uhr 
Graf-Burchard-Halle, Frickingen 
Mit Kinderspielecke!
Bitte Personalausweis zur Blutspende mit-
bringen!
 

 
 
 
Herzliche Einladung  
zum „Heilsamen Singen“ 
am Donnerstag, 07.06.18 um 19 Uhr, 
im Haus Elfengrund, 88699 Frickingen- 
Leustetten, Landstraße 22, Tel. 07554 8690. 
Spenden erbeten. 
Anmeldung möglichst bis Mittwoch, 
06.06.18 
christa.euchner@gmx.de oder 07123 94 35 888 

Altpapiersammlung der 
Fluggemeinschaft  
Heiligenberg e.V.
Die Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V. 
sammelt am Samstag, den 09.06.2018 wie-
der Altpapier. Gesammelt wird in allen Orts-
teilen der Gemeinde.
Bitte stellen Sie Ihr Papier ab 9.00 Uhr gut 
sichtbar bereit. Papierschnipsel von Akten-
vernichtern und „Hausmüll“ kann nicht mit-
genommen werden. Für liegen gebliebenes 
Papier wählen Sie 0173 8422 313. Bitte stel-
len Sie uns Ihr Altpapier zur Verfügung, Sie 
unterstützen damit direkt unseren Verein, 
insbesondere die Ausbildung der jugendli-
chen Flugschüler.  
1. Vorstand 
Fluggemeinschaft Heiligenberg e.V. 
 
 
 
Energiespaziergang 
in Frickingen 
Einladung zur Watt-Wanderung   
Interessierte in Sachen Erneuerbare Energi-
en erhalten am Freitag, den 15. Juni bei den 
monatlichen Energie-Spaziergängen mit 
Energiefachmann Gottfried Grundler aktu-
elle Informationen aus der Praxis. Treffpunkt 
zur Watt-Wanderung ist um 16 Uhr am Fri-
ckinger Rathaus. 
Bei einem circa zwei-stündigen Rundgang 
durch Frickingen werden Solarwärme- und 
Solarstromanlagen, Kaminöfen, ein Kom-
bi-Kessel für Stückholz und Pellets und 
Gemeinschaftssolaranlagen im Praxisein-
satz besichtigt. Zudem wird die kommu-
nale Hackschnitzel-Nahwärmeversorgung 
vorgestellt. Die Besucher erhalten Infos 
zu aktuellen Förderprogrammen und zum 
Energie- und Klimaschutzkonzept (EEA) der 
Gemeinde Frickingen. Zwischen den Stati-
onen und im Anschluss ist Zeit, alle Fragen 
der Teilnehmer rund um die Erneuerbaren 
Energien zu klären. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um 
Anmeldung! Weitere Informationen und An-
meldung bei Gottfried Grundler, Tel: 07554-
97562 . 
 
 
 
Frickinger Feierabendhock 
Sie sind herzlich eingeladen.... 
..... zum 2. Feierabendhock des Musikvereins 

Frickingen 
Am Freitag, den 15. Juni 2018, ab 19.00 
Uhr auf dem Festplatz hinter der Graf-
Burchard-Halle. 
Wir bieten Ihnen:
•	 unterhaltsame Stunden mit der Musik-

kapelle Frickingen unter der Leitung von 
Herbert Mayer

•	 reichhaltiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken

•	 gemütliche Atmosphäre 

Die Veranstaltung findet nur bei guter Wit-
terung statt. Der Musikverein Frickingen 
e.V. würde sich freuen, Sie an diesem 
Abend begrüßen zu dürfen. 

Familientreff 
Frickingen     

Generation 60+
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Frauenvokalensemble  
Anima gastiert in der  
Weingartenkapelle am  
Sonntag, 24.06.18, 19.00 Uhr 
Das Frauenvokalensemble „Anima“  ist 
ein seit Jahren eingespieltes Gesangstrio 
mit Marita Hasenmüller (Gesang und Kla-
vier), Angelika Fischer (Gesang) und Sabine 
Hauke (Gesang) aus Friedrichshafen: Mal a 
cappella, mal mit Klavierbegleitung, immer 
jedoch beseelt und bewegend interpre-
tieren die drei Sängerinnen neben klassi-
scher Literatur (F. Mendelssohn- Barthol-
dy, F. Silcher u.a.) auch moderne Songs (E. 
Clapton, Enya u.a.) sowie eigene Texte und 
Kompositionen von Marita Hasenmüller 
in 3-stimmigen Arrangements für „Anima“. 
Eintritt auf Spendenbasis. 
 
 

Aus der Arbeit des  
Gemeinderats

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 29.05.2018  
folgende Beschlüsse gefasst: 
TOP 
Bericht des Bürgermeisters 
Bürgermeister Jürgen Stukle informierte 
darüber, dass die Gemeinde vom Polizeire-
vier Überlingen die Kriminalstatistik für 
das Jahr 2017 erhalten habe. Danach seien 
die Fallzahlen von 52 im Jahre 2016 auf 44 
im Jahr 2017 zurückgegangen. Die Aufklä-
rungsquote lag bei 47,7 % (im Vergleich zum 
Jahre 2016 mit 73 %), d. h. von den 44 Fällen 
im Jahre 2017 wurden 21 aufgeklärt. Bei der 
Betrachtung der einzelnen Delikte sei ein 
Anstieg von Sachbeschädigungen von 4 
Fällen auf 17 Fällen festzustellen. Im Übrigen 
seien auffällige Entwicklungen insbesonde-
re in der für die öffentliche Wahrnehmung 
relevanten Deliktsbereiche in Frickingen 
nicht zu erkennen. Frickingen befinde sich 
unter den Städten und Gemeinden im Kreis 
grundsätzlich wie seit Jahren im weniger kri-
minalitätsbelasteten Bereich wieder. 
Bürgermeister Stukle berichtete zudem, 
dass die Kommunalaufsicht  mit Schrei-
ben vom 19. April 2018 nach § 121 Abs. 2 
Gemeindeordnung (GemO) i. V. m. § 18 Ge-
setz über die Kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) die Gesetzmäßigkeit des Beschlus-
ses der Verbandsversammlung vom 10. 
April 2018 zur Haushaltssatzung 2018 des 
Abwasserzweckverbands Obere Salemer 
Aach bestätigt hat. 
  
TOP 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes ‚Kirchstraße 20‘ auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 76 der Gemar-
kung Frickingen
•	 Behandlung der im Rahmen der früh-

zeitigen Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange eingegan-
genen Stellungnahmen

•	 Auslegungsbeschluss

In seiner Sitzung vom 18.07.2017 hat der 
Gemeinderat dem Bauvorhaben ’Neubau 
von 2 Mehrfamilienhäusern, einer Gewer-
beeinheit und einer Arztpraxis‘ das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB 
erteilt. Auch die untere Baurechtsbehörde 
(Landratsamt Bodenseekreis) stand dem 
Bauvorhaben grundsätzlich positiv gegen-
über. Da das Landesamt für Denkmalpflege 
Bedenken gegenüber dem Bauvorhaben 
vorgebracht hat, wurde die Entscheidung 
der höheren Baurechtsbehörde bzw. höhe-
ren Denkmalschutzbehörde vorgelegt. Die 
Genehmigung des geplanten Flachdachge-
bäudes wurde nicht befürwortet. Nach Auf-
fassung der höheren Baurechtsbehörde fügt 
sich die Traufhöhe des Flachdachbaus nicht 
in die Umgebungsbebauung ein, so dass 
das Vorhaben nach § 34 BauGB nicht geneh-
migt werden kann. Es bedürfe hierzu der 
konkreten Überplanung des Grundstücks. 
Wie bereits ausgeführt sind Gemeinde und 
Landratsamt (Baurechtsbehörde) diesbe-
züglich anderer Auffassung. 
Aus diesem Grunde hat der Gemeinderat 
bereits in seiner Sitzung vom 30.01.2018 
den Beschluss gefasst, den Aufstellungsbe-
schluss für den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan ‚Kirchstraße 20‘ nach § 13a BauGB 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung) zu 
fassen.  
Das auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite gelegene Grundstück Flst. Nr. 59 
(St.-Martins-Kirche) ist Teil des FFH-Gebie-
tes Nr. 8221341 - `Bodensee-Hinterland bei 
Überlingen‘. Der Kirchturm enthält bekannt-
lich eine Lebensstätte der Fledermausart 
`Großes Mausohr´ (Myotis myotis). Aufgrund 
dieser Tatsache hat das Landratsamt (Amt 
für Kreisentwicklung) eine FFH-Vorprüfung 
angeordnet. Sollte die Vorprüfung den ge-
ringsten Hinweis ergeben, dass das Bauvor-
haben möglicher Weise eine Beeinträchti-
gung des FFH-Gebiets bewirken könnte, ist 
der Bebauungsplan im Regelverfahren auf-
zustellen. 
Da das Ergebnis der FFH-Vorprüfung zum 
damaligen Zeitpunkt offen war und somit 
ungewiss war, wie schnell das Ergebnis vor-
liegt, hat das Landratsamt empfohlen, dass 
die Gemeinde aus Rechtssicherheitsgrün-
den den Bebauungsplan im Regelverfahren 
aufstellt. Demzufolge hat sich der Gemein-
derat in seiner Sitzung vom 06.03.2018 
dafür ausgesprochen, einen neuen Auf-
stellungsbeschluss für den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan ‚Kirchstraße 20‘ im 
Regelverfahren zu fassen und demzufolge 
die Beschlussfassung vom 30.01.2018 zu-
rückzunehmen, den damals vorliegenden 
Bebauungsplanentwurf zu billigen und den 
Beschluss zu fassen, dass die frühzeitige Bür-
gerbeteiligung im Rahmen einer Planausla-
ge auf dem Rathaus stattfinden soll. 
In der Zeit vom 26.03. bis 30.04.2018 fand 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit durch eine Planauslage auf dem Rat-
haus statt. Die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger haben hiervon jedoch keinen Gebrauch 
gemacht. Gleichzeitig wurden die Behörden 
und Träger öffentlicher Belange. Die einge-
gangenen Stellungnahmen mit Behand-
lungsvorschlag liegen der Sitzungsvorlage 
bei. 

Der Gemeinderat hat sich dafür ausgespro-
chen,
•	 über die Behandlung der eingegangenen 

Stellungnahmen entsprechend dem Vor-
schlag der Verwaltung zu entscheiden,

•	 den vorliegenden Bebauungsplanent-
wurf zu billigen und

•	 die öffentliche Auslegung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans ‚Kirchstraße 
20‘ zu beschließen. 

   
TOP 
Anbau Bäckerei Baader, Flst. Nr. 1820/3 
der Gemarkung Frickingen  
(Am Luckengraben 2) 
Bauvorhaben : Anbau Bäckerei Baader 
Bauort: Flst. Nr. 1820/3 der Gemarkung 
Frickingen (Am Luckengraben 2) 
Vorschriften: Bebauungsplan Gewerbege-
biet Böttlin II, Erweiterung 
Nachbareinwendungen: noch keine; Nach-
baranhörung läuft noch 
Erschließung: gesichert   

Die Gläserne Backstube soll im Bereich Café/
Verkaufstheke/Zugangsbereich erweitert 
bzw. verändert werden. Der geplante Anbau 
überschreitet die vorhandene Baugrenze 
zusätzlich in Richtung Straße (auch für den 
Bestand wurde hier bereits eine Befreiung 
vom Bebauungsplan erteilt). Nach Rückspra-
che mit der Baurechtsbehörde bzw. dem 
Straßenbauamt kann dem Vorhaben das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt werden. 
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, 
dem Vorhaben das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB mit der erforderlichen 
Befreiung vom Bebauungsplan zu erteilen. 
  
TOP 
Feuerwehr Frickingen: Verkauf des alten 
Löschgruppenfahrzeugs LF 16  
Auf Grundlage des Feuerwehrbedarfsplanes 
beschloss der Gemeinderat in seiner öffentli-
chen Sitzung vom 02.02.2016 das bestehende 
Löschgruppenfahrzeug LF 16 durch ein neues 
Löschgruppenfahrzeug LF 10 zu ersetzen.  
Die Ersatzbeschaffung wurde notwendig, 
weil das LF 16 nach über 40 Jahren (Erstzu-
lassung: 1976) in die Jahre gekommen ist 
und keine weitere TÜV-Zulassung mehr er-
halten wird.  
Nachdem das neue LF 10 am 11.04.2018 bei 
der Fa. Ziegler geholt werden konnte, kann 
das alte LF 16 veräußert werden. Im Vorfeld 
haben mehrere Firmen und Privatpersonen 
ihr Interesse am Kauf des Fahrzeuges ange-
meldet.  
An 14 Interessenten wurden aussagekräfti-
ge Fahrzeugunterlagen samt Bildmaterial 
übermittelt und diese zur Abgabe eines An-
gebotes aufgefordert. Die Verwaltung hat 
insgesamt zehn Angebote (brutto) erhalten:  

Fa. SP Fahrzeuge,  
Frankfurt am Main: 7.520,00 €  
Bieterin 2: 7.333,00 €  
Bieterin 3: 6.667,00 € 
Bieterin 4: 6.360,00 €  
Bieterin 5: 5.850,00 €  
Bieterin 6: 5.400,00 €  
Bieterin 7: 5.200,00 € 
Bieterin 8: 5.000,00 € 
Bieterin 9: 4.500,00 € 
Bieterin 10: 4.000,00 € 
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Die Abgabe des Fahrzeugs erfolgt ohne Be-
ladung.  
Der Gemeinderat hat beschlossen, das alte 
Löschgruppenfahrzeug LF 16 an die Bieterin 
mit dem höchsten Angebot, die Fa. SP Fahr-
zeuge aus Frankfurt am Main, zum Ange-
botspreis von 7.520,00 € zu veräußern. 

TOP 
Fragen und Anregungen aus dem Ge-
meinderat 
Von den Mitgliedern des Gemeinderates 
wurden folgende Punkte vorgebracht:

•	 Umsetzung des Beschilderungskonzepts 
entlang der Ortsdurchfahrt Altheim durch 
das Straßenbauamt

•	 Nutzung des Parkplatzes beim FAL-Gelän-
de als öffentlicher Parkplatz

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ‚Kirchstraße 20‘ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Frickingen hat am 29. Mai 2018 in öffentlicher Sitzung den 
Satzungsentwurf über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ‚Kirchstra-
ße 20‘ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften ge-
billigt und beschlossen, diese nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Der Planbereich 
des Bebauungsplanes ergibt sich aus nachfolgendem Kartenausschnitt: 

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit 
Begründung und Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften in der Zeit vom 15. Juni bis 
16. Juli 2018 beim Bürgermeisteramt Frickin-
gen, Kirchstraße 7, 88699 Frickingen wäh-
rend den allgemeinen Öffnungszeiten des 
Rathauses (Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 
12 Uhr, Montag von 14 bis 16 Uhr und Mitt-
woch von 14 bis 18 Uhr) beim Haupt- und 
Bauamt (Herrn Vollstädt), Zimmer 2 öffentlich 
ausgelegt. Unter www.Frickingen.de (Rubrik 
‚Bürgerinfo‘) steht der Entwurf des Bebau-
ungsplanes zum Download zur Verfügung. 
  
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch die bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen. Folgende Ar-

ten umweltbezogener Informationen sind 
vorhanden: 
 
1. Umweltbericht zum vorhabenbezoge-

nen Bebauungsplan „Kirchstraße 20“ 
mit integrierter Eingriff-Ausgleichsbi-
lanzierung

2. Der naturschutzrechtliche Ausgleich 
erfolgt durch eine Extensivierung ei-
ner Teilfläche des Grundstücks Flst. Nr. 
1927 der Gemarkung Frickingen und 
deren Entwicklung zu einer artenrei-
chen Fettwiese. 

3. Vorgebrachte Belange des Natur- und 
Landschaftsschutzes im Rahmen der 
Anhörung der Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange:

Der nahegelegene Kirchturm enthält eine 
Lebensstätte der Fledermausart „Großes 
Mausohr“. Diese genießt gesetzlichen 
Schutz über die Regelungen des § 33 fort-
folgende Bundesnaturschutzgesetz (BNat-
SchG) und des § 44 BNatSchG hinaus. Da-
bei ist zu beachten, dass auch mittelbare 
Auswirkungen zu berücksichtigen sind. Aus 
diesem Grunde ist es erforderlich, dass eine 
sogenannte FFH-Vorprüfung erstellt wird. 
Derzeit wird deshalb von einer Fachgutach-
terin eine Untersuchung darüber erarbeitet, 
inwieweit die abgerissenen Gebäude auf 
dem Grundstück Kirchstraße 20 potentielle 
Fledermausquartiere darstellen konnten. 
Auf dieser Grundlage sollen mögliche Er-
satzmaßnahmen entwickelt und als Festset-
zungen in den Bebauungsplan übernom-
men werden. Diese könnten beispielweise 
die Anbringung von Fledermauskästen am 
neuen Gebäude und / oder außerhalb des 
Plangebietes sein. Im Rahmen des Gutach-
tens wird zudem untersucht, ob und inwie-
weit durch das Vorhaben die vorhandene 
Lebensstätte im Kirchturm mittel- oder un-
mittelbar beeinträchtigt werden könnte. 
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Das Er-
gebnis der Behandlung der Stellungnah-
men wird mitgeteilt. Deshalb ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. 

Frickingen, den 04.06.2018 

gez. Jürgen Stukle, Bürgermeister 

Bodensee-Linzgau
Tourismus

Linzgau Tour mit 2 PS 

Eine Kutschfahrt steht am Samstag, 16. Juni, 16 
Uhr auf dem Programm der Linzgau Touren. 
Gemütlich, umweltfreundlich und ganz 

ohne eigene Anstrengung genießen die 
Teilnehmer mit Kutscher Fritz Baur die reiz-
volle Landschaft des Salemertals, geprägt 
von Wiesen, Feldern und Obstgärten, sanf-
ten Hügeln und zahlreichen kleinen Wei-
hern. Diese wurden einst von den Mönchen 
des Klosters Salem zur Fischzucht angelegt. 
Diesem Zweck dienen sie heute noch, doch 
bieten sie nun auch wertvollen Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, 
Tel. 07553/917715, 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Treffpunkt: Eingangspavillon Schloss Salem, 
Fahrzeit ca. 2 Std. 
Teilnehmerzahl mind. 6 Pers., max. 10 Pers., 
Kostenbeitrag 18,- €, Kinder 9,- € 
Auf Sonnenschutz achten. Bei Dauerregen 
fällt die Veranstaltung aus. 
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Betriebsführung in Senfmanufaktur 
Am Montag, 18. Juni, 11 Uhr und 15 Uhr 
sowie Dienstag, 19. Juni, 10 Uhr findet im 
Rahmen des Programms „Unternehmen im 
Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ eine Füh-
rung in der Senfmanufaktur Mattes statt. 
Senf – dieses Würzmittel kennt eigentlich je-
der. Doch wer weiß schon, dass die Senfsaat 
zu den ältesten Würzmitteln gehört und 
schon in der Antike als Heilmittel verwendet 
wurde. Diese und viele weitere Informatio-
nen rund um den Senf bietet Inhaberin Pe-
tra Mattes bei der Besichtigung der Produk-
tionsräume. Dabei lernen die Teilnehmer 
einzelne Produktionsschritte kennen und 
dürfen auch verschiedene der zahlreichen 
Senfsorten verkosten. 
Hinweis: 
Anmeldung jeweils bis zum Vortag bei Bo-
densee-Linzgau Tourismus, Schloss Salem, 
Tel. 07553 / 917715, tourist-info@boden-
see-linzgau.de (Nichtangemeldete Perso-
nen werden nicht berücksichtigt!) 
Teilnehmerzahl: mind. 4 Pers., max. 10 Pers., 
Dauer ca. 2 Std. 
Kostenbeitrag 5,- €  
 
 

Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis    

Der nächste Vortrag in der Reihe „Forum Fit 
für die Selbstständigkeit“ der Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis (WFB) findet am 
Mittwoch, den 20. Juni 2018 in Daisendorf 
statt. In dem Vortrag erfahren die Besucher, 
wie sie ihr Selbstmanagement verbessern 
können, wie sie durch Änderungen in ihrer 
Arbeitsorganisation ihre Effizienz steigern 
werden und welche Möglichkeiten sie aus-
schöpfen sollten, ihr Arbeitsumfeld zu be-
einflussen. 
Forum Fit für die Selbstständigkeit 
„Selbst und Ständig? Zeitmanagement für 
Existenzgründer“ 
Referent: Ursula Kraemer 
Datum: Mittwoch, 20. Juni 2018 
Uhrzeit: 18:30 Uhr 
Ort: Gemeindeverwaltung Daisendorf 
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
Veranstalter:   Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH 
Anmeldung und weitere Termine unter 
http://wf-bodenseekreis.de/wirtschafts-
news/veranstaltungen/ 
 
  

Die Vereine berichten

CDU Frickingen 
Die Vortragsreihe CDU Frickingen ging 
im Mai weiter. 
Unsere Region ist stark geprägt durch den 
Obstbau. In den letzten Monaten wurde 
viel diskutiert über den Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln, die übrigens sowohl im 
konventionellen wie auch im Bioanbau 
eingesetzt werden. Nachdem zunächst im 
Thurgau festgestellt wurde, dass bei der 

Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln 
nicht immer der vorgeschriebene Gewäs-
serabstand eingehalten wird, ist diese Dis-
kussion nun auch über den See hinweg im 
Bodenseekreis angekommen. 
Nach dem MdB Lothar Riebsamen im April 
seinen Bericht aus Berlin vortrug, folgte nun 
im Mai Landrat Lothar Wölfle zum Thema:  
•	 Abstandsauflagen beim Einsatz von 

Pflanzenschutzmitteln
•	 Abstandsauflagen für landwirtschaftli-

che Kulturen
•	 Gerätetechnik (Pflanzenschutzmittel)
Der Landrat stellte in seinem Vortrag über 
30 Minuten zunähst die Rechtslage dar. Je-
des Pflanzenschutzmittel muss von der da-
für zuständigen Bundesbehörde zugelassen 
werden. 
Unter anderem wird durch die Zulassung 
auch geregelt, wie jedes Mittel konkret an-
gewendet werden darf. So wird beispiels-
weise auch die Frage geregelt, 
in welchem Abstand zu Gewässern ein Mit-
tel eingesetzt werden darf. Bei dem hierzu-
lande üblichen Mittel „Delan“ sind das 20 
Meter; 
ein Gewässer ist alles, was periodisch oder 
immer Wasser führt. Tatsächlich hat das 
Landratsamt festgestellt, dass von den rund 
5.500 ha Obstbaufläche im Bodenseekreis 
auf rund 334 ha Obstbäume näher als 20 
Meter an einem Gewässer stehen. Da eine 
Obstanlage sinnvollerweise nur im Ganzen 
mit Pflanzenschutz behandelt werden kann, 
muss man also davon ausgehen, dass auf 
dieser Fläche das genannte Mittel nicht kor-
rekt angewendet wird. 
Die Zulassungsvoraussetzungen für den 
Pflanzenschutz sind genauso wenig vom 
Landkreis zu beeinflussen wie die entspre-
chenden Rechtsgrundlagen. 
Allerdings ist das Landratsamt gehalten, 
auf die Einhaltung dieser Vorschriften zu 
drängen. Dabei, das hat der Landrat wie-
derholt betont, wolle er im Einklang mit 
Umweltministerium und dem Ministerium 
für ländlichen Raum in Stuttgart mit Augen-
maß vorgehen und in Zusammenarbeit mit 
den betroffenen Betrieben nach Lösungen 
suchen. Dabei leistet das Landratsamt auch 
Hilfestellung, etwa in Form von geänderten 
Spritzfolgen, die die Pflanzenschutzgruppe 
des Landratsamtes am KOB (Kompetenz-
zentrum Obstbau Bodensee) erarbeitet hat, 
oder in Form von Beratung bei Spritzmitteln 
und Spritzgeräten. 
Allerdings, so der Landrat, die gesetzlichen 
Vorgaben gelten und das Landratsamt hat 
deren Einhaltung und Umsetzung zu beach-
ten. 
Und diese rechtlichen Regelungen gelten in 
aller Regel seit Jahren oder Jahrzehnten, so 
dass hier auch keine Diskussionsmöglichkeit 
gegeben ist. 
  
Im Anschluss folgte dann eine rund zwei-
stündige Fragerunde, mit Fragen wie der 
Sonderregelung „Altes Land“ bei Hamburg, 
der der Landrat eine klare Absage erteilte. 
Man könne nicht bei Phosphatfällung und 
Netzgehegen den Bodensee als größten 
Trinkwasserspreicher Europas betonen und 
beim Pflanzenschutz ein Auge zudrücken. 
Das sähe auch die Landesregierung so, des-

halb wird der Idee, eine ähnliche Regelung 
wie im „Alten Land“ anzustreben, keine 
Chance eingeräumt. 
Allerdings haben sich Landratsamt und 
Ministerium für den ländlichen Raum auf 
Bundesebene stark gemacht für eine Ände-
rung der Zulassungsvoraussetzungen, die 
die mittlerweile gegebenen technischen 
Möglichkeiten wie etwa die der Spritzmit-
telabdriftminderung einbezieht. Zu allen 
Fragen nahm Landrat Wölfle Stellung und 
beantwortete diese nach bestem Wissen 
oder nahm Anregungen auf, die er an seine 
Fachabteilungen weiter reicht. 
Zum Ende der Veranstaltung bedankte 
sich der Vorsitzende der CDU Frickingen 
bei allen Gästen, beim BLHV für das Einla-
dungsschreiben an die landwirtschaftlichen 
Betriebe und bei Landrat Lothar Wölfle für 
seinen Vortrag mit Fragerunde. 
Im Anschluss konnte man in gemütlicher 
Runde weiter diskutieren und den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. 
Herbert Rimmele | hrimmele2@web.de 
 

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
  
Herren: 
SpVgg F.A.L. : FC Hilzingen  1:2 
SC Pfullendorf 2 : SpVgg F.A.L. 2  3:2 
SpVgg F.A.L. 3 : TuS Immenstaad 2  8:1 
SpVgg F.A.L. 4 : SG BKB/Gallmannsw. 2    3:2 
  
Jugend: 
A1-Jugend: 
SG F.A.L. : SG Reichenau 2:3 
A2-Jugend: 
SG F.A.L. 2 : SG Sipplingen  2:6 
B-Jugend: 
1. FC Rielasingen-Arlen : SG F.A.L. Absetzung 
C2-Jugend: 
SpVgg F.A.L. 2 : SG Walbertsweiler-Reng.   1:3 
D1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : SG Meßkirch  5:0 
D3-Jugend: 
TuS Immenstaad 3 : SpVgg F.A.L. 3  0:13 
E1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : TSV Aach-Linz  2:3 
E2-Jugend: 
FC Kluftern 2: SpVgg F.A.L. 2  7:3 
  
Spielevorschau Herren: 
  
Kreisliga A – 26. Spieltag 
Sonntag, 10. Juni 2018, 15:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SV Meßkirch 
Kreisliga B – 22. Spieltag 
Sonntag, 10. Juni 2018, 10:30 Uhr 
FC Kluftern 2 : SpVgg F.A.L. 3 
Kreisliga C – 22. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, 18:00 Uhr  
SG Zoznegg-Winterspüren 3 : SpVgg F.A.L. 4 
  
Spielevorschau Jugend: 
  
A1-Jugend – 22. Spieltag 
Sonntag, 10. Juni 2018, 13:00 Uhr 
DJK Konstanz : SG F.A.L. 
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A2-Jugend – 18. Spieltag 
Sonntag, 10. Juni 2018, 12:30 Uhr 
TuS Meersburg : SG F.A.L. 2 
B-Jugend – 22. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, 13:00 Uhr 
SG F.A.L. : SG Denkingen 
C1-Jugend  
Dienstag, 5. Juni 2018, 18:30 
SG Hilzingen : SpVgg F.A.L. 
Samstag, 9. Juni 2018, 14:45 Uhr 
SpVgg F.A.L. : SG Markelfingen 
C2-Jugend – 14. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, 16:00 Uhr 
Spfr. Owingen/Billafingen : SpVgg F.A.L. 2 
D1-Jugend – 18. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, 13:00 Uhr 
Hegauer FV : SpVgg F.A.L. 
D2-Jugend  
Dienstag, 5. Juni,18:00 Uhr 
SG Herdwangen : SpVgg F.A.L. 2 
Samstag, 9. Juni 2018, 11:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SC Markdorf 2 
D3-Jugend – 14. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, 13:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 3 : SG Herdwangen 2 
E1-Jugend – 9. Spieltag 
Freitag, 8. Juni 2018, 17:30 Uhr 
SV Heiligenberg : SpVgg F.A.L. 
E2-Jugend – 9. Spieltag 
Sonntag, 10. Juni 2018, 11:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : SC Markdorf 2 
F-Jugend – 6. Spieltag 
Samstag, 9. Juni 2018, ab 10:00 Uhr 
HSM-Sportzentrum am Aubach, Frickingen

Anmeldung FAL-Fußballdorfmeisterschaft 2018 

Am Sonntag, 24. Juni 2018, findet die diesjährige Dorfmeisterschaft statt.
Gespielt wird nach dem gleichen bewährten Modus wie in den Vorjahren mit fünf Feldspie-
lern und Torwart.
Änderung: Spieler aus der Kreisliga C gelten als Nicht-Aktive Spieler. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung der einzelnen Mannschaften bis 
spätestens Freitag, 10. Juni 2018 
Bitte anmelden bei den Organisatoren: 
Hubert Keller, Frickingen
Tel. 07554/1032, Fax: 07554/8801
Email: keller-hubert@gmx.de 
Mark Burgenmeister, Altheim 
Tel. 0176/39918084 
Email: mark.burgenmeister@spvgg-fal.de 

Anmeldung Dorfmeisterschaft 2018 : 

Mannschaftsname:_________________________________________________________   

Ansprechpartner mit Tel. Nr._________________________________________________ 
  

Email-Adresse:_____________________________________________________________ 

  
Adresse:__________________________________________________________________ 

Sehr geehrte Mitglieder,
leider mussten wir die Mitgliederversamm-
lung am 17.05.2018 kurzfristig absagen.  
Wir laden Sie deshalb erneut zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, den 12. Juli 2018, 19.00 Uhr 
im Gasthaus „Paradies“ in Frickingen  
ein. 

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bestimmung des Protokollführers
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl von 2 Kassenprüfern für das lau-

fende Geschäftsjahr
9. Wahl des Vorstands (Beisitzer) 
10. Bericht Wahlgroßeltern
11. Wünsche und Anträge
12. Sonstiges/Ausblick 2018   

Wünsche und Anträge müssen 14 Tage vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich beim 
Vorstand, Winfried Weigelt, Quellweg 2, 
88699 Frickingen eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.  
Falls wir Sie zur Mitgliederversammlung 
abholen sollen, rufen Sie uns bitte bis zum  

09. Juli 2018 unter der Nummer 07554  
98 30 50 an. Wir bringen Sie selbstverständ-
lich auch wieder gerne nach Hause.  

Mit freundlichen Grüßen 
- Der Vorstand - 
 

 
 Musikverein
Altheim

MV Altheim beim Feierabendhock in Rast 
Am Montag, den 28. Mai, ist der MV Altheim 
mit großem Vergnügen der Einladung des 
MV Rast gefolgt, um den Feierabendhock 
des Frühlingsfestes musikalisch zu gestalten. 
Nach dem Auftritt der Jugendkapelle des MV 

Rast, hat unser Dirigent Stefan Strecker aus 
unserem Repertoire eine große Bandbreite 
an traditioneller und moderner Blasmusik 
ausgewählt. Mit diesem konnten wir die 
Zuhörer im gut besuchten Festzelt begeis-
tern. Durch unser ehemaliges Mitglied Gerd 
Schmid ist der Kontakt zwischen den beiden 
Musikvereinen zustande gekommen und wir 
freuen uns jetzt schon auf einen Gegenbe-
such des MV Rast in Altheim. 
Die nächsten Auftritte des MV Altheim  
sind der Feierabendhock in Altheim am 08. 
Juni und der Feierabendhock bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Frickingen am 09. Juni. Auf Ihr 
Kommen zu beiden Veranstaltungen freuen 
wir uns sehr und bedanken uns hiermit bei 
der Feuerwehr Frickingen für die Einladung 
zur musikalischen Gestaltung ihres Festes. 
Text:	Nina	Rudy,	Bild:	Roland	Rauscher	

Miteinander 
Bürger-Selbsthilfe Frickingen e. V.



 Donnerstag, 7. Juni 2018 Seite 11

 
Der Ortsverband informiert: 
Verena Bentele neue VdK-Präsidentin 
Verena Bentele (36), die von Januar 2014 bis 
Mai 2018 als Behindertenbeauftragte der 
Bundesregierung wirkte, ist neue Präsiden-
tin des VdK Deutschland, des größten Sozial- 
und Behindertenverbands in Deutschland 
mit bundesweit fast 1,9 Millionen Mitglie-
dern. Bentele, die vom Bodensee stammt, ist 
seit ihrer Geburt blind. In ihrer Sportlerkar-
riere gewann die studierte Literaturwissen-
schaftlerin 12 Goldmedaillen im Langlauf 
und Biathlon bei Paralympics und anderen 
großen Championaten. An der VdK-Spitze 
löst sie Ulrike Mascher (79) ab, die seit 2008 
amtierte und beim VdK-Bundesverbandstag 
Mitte Mai 2018 in Berlin nicht mehr für das 
Präsidentenamt kandidiert hatte. Nachfol-
ger von Verena Bentele im Amt des Bundes-
behindertenbeauftragten ist seit 9. Mai der 
sehbehinderte Jurist Jürgen Dusel (53).  
  
 

Mitteilungen  
der Kindergärten

Stellenangebot
Wir suchen zum Kindergartenjahr 2018/19 
eine/n

Anerkennungspraktikantin/en

Unser Kindergarten im Ferienort Frickingen 
liegt in ländlicher idyllischer Umgebung 
zwischen Bodensee und Heiligenberg im 
Salemer Tal ca. 10 km vom Bodensee ent-
fernt. Wir sind eine eingruppige Einrichtung 
mit 21 Kindern im Alter von 3 – 7 Jahren.
Unsere Öffnungszeiten sind täglich von 
7:30-14:00 Uhr.
Für unseren Kindergarten wünschen wir uns 
eine liebevolle, engagierte Persönlichkeit, 
die unsere Arbeit mit den Kindern berei-
chern möchte.
Die Praktikantenentlohnung erfolgt ange-
lehnt an den TVÖD.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und 
Sie uns gerne kennen lernen möchten, freu-
en wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.
Diese senden Sie bitte an: 
Waldorfkindergarten Frickingen 
z.H. Frau Fritz 
Kirchstr. 9 
88699 Frickingen 
Tel. 07553- 918859 
oder 07554-990859 
E-Mail: 
info@waldorfkindergarten-frickingen.de 
Internet: 
www.waldorfkindergarten-frickingen.de 

Mitteilung für die Landwirtschaft

Der BLHV informiert ! 
Im Juli 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der 
SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 

Montag, 
02.07.2018

Bermatingen 
(Ahausen)

Ehemaliges Schul- u. Rathaus
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch,
04.07.2018

Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag,
05.07.2018

Überlingen (An-
delshofen)

Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag,
10.07.2018

Meßkirch Landwirtschaftsschule 09.00 - 11.00

Schwenningen Rathaus 14.00 - 15.00

Mittwoch,
11.07.2018

Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag, 
17.07.2018

Pfullendorf Gasthaus Lamm 09.00 - 11.00

Mittwoch,
18.07.2018

Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

    
 

Kirchliche Nachrichten

VDK 
Ortsverband Frickingen

Waldorfkindergarten 
Frickingen

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Gottesdienste 
Samstag, 09. Juni - Vorabend
zum 10. Sonntag im Jahreskreis -  
13:00 Uhr Leutkirch Trauung Jasmin 
Rothmund und Philipp Notheis  
16:30 Uhr Leustetten Ökumenischer
Gottesdienst mit Fahrzeugweihe 
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe
19:15 Uhr Betenbrunn Hl. Messe  

Sonntag, 10. Juni - 
10. Sonntag im Jahreskreis -  
09:15 Uhr Münster Hochamt im Hochchor 
09:15 Uhr Weildorf Hl. Messe
10:30 Uhr Neufrach Hl. Messe zum Prinz 
Max Fest mitgestaltet vom Musikverein
10:45 Uhr Beuren Hl. Messe
10:45 Uhr Frickingen Hl. Messe
(Erwin Keller; Verstorbene der Familien 
Schmid und Seebacher; in einem besonde-
ren Anliegen; Paul und Paula Kohler)
14:30 Uhr Weildorf Tauffeier von Zala 
Mainer und Dominik Martin Hesse,

Montag, 11.06. - Hl. Barnabas -  
18:00 Uhr Leutkirch Rosenkranz  
18:30 Uhr Beuren Rosenkranz  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  
18:30 Uhr Altheim Rosenkranz  

Dienstag, 12.06.  
18:00 Uhr Stefansfeld Rosenkranz  
18:00 Uhr Neufrach Vesper  
18:00 Uhr Mittelstenweiler Andacht  
19:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  

Mittwoch, 13.06. - Hl. Antonius von Padua 
19:00 Uhr Altenbeuren Hl. Messe 

19:00 Uhr Rickenbach Hl. Messe 
(zu Ehren der Hl. Mutter Gottes)  
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis  

Donnerstag, 14.06. 
09:00 Uhr Neufrach Hl. Messe  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  

Freitag, 15.06. - Hl. Vitus (Veit) -  
09:00 Uhr Wespach Hl. Messe  
18:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz 
19:00 Uhr Pfarrsaal Neufrach Wortgottes-
feier des Offenen Frauentreffs Neufrach 
19:00 Uhr Wintersulgen Hl. Messe 
(Ida und Fritz Schmieder; Albert Geray, 
Veronika Abt)   
  
Ökumenisches Gesprächsforum Salem  
Eine Initiative der katholischen und evange-
lischen Kirchengemeinden von Salem, von 
Schloss Salem und vom Kulturamt Boden-
seekreis, www.oegf-salem.de 
Einladung: 
Neue Antworten für Hiob 
Die Naturwissenschaften 
Der liebe Gott 
Und das Leid 
mit Professor Dr. Gerhard Haszprunar am 
Montag 25. Juni 2018 19:30 Uhr, Bibliothek 
Schloss Salem, Eintritt EUR 5,- 
  
Kontakt und Bürozeiten 
 
Pfarrbüro Salem, Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
  
Mo u. Do  08:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 17:00 Uhr 
Di  08:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 18:00 Uhr 
Fr  08:00 – 12:00 Uhr 



 Donnerstag, 7. Juni 2018 Seite 12

Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
  
Pfarrbüro Röhrenbach, 
Mail: pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12
E-Mail: pastoralreferent.neumann@
kath-salem.de    

Homepage: www.kath-salem.de 
  
Abgabe der Erstkommuniongewänder  
Ab sofort können die ungewaschenen Erst-
kommuniongewänder mit roter Kordel im 
Pfarrbüro Frickingen zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Bitte mit Namen verse-
hen, damit wir einen Überblick haben, wel-
che Gewänder noch fehlen. 
Dankeschön 

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden 
Salem u. Heiligenberg 
Sonntag, 10.06.2018 
2. So. n. Trinitatis 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Schmidt 
11:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Schmidt 
  
Dienstag, 12.06.2018 
Seniorengottesdienste 
15:00 Uhr Alten- und Pflegeheim 
Wespach, Präd. Nörtemann 
16:00 Uhr Residenz am Schlosssee in 
Mimmenhausen, Präd. Nörtemann 
17:30 Uhr Probe Bläsergruppe 
Evang. Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 14.06.2018 
15:00 Uhr Senioren-Hock 
kleiner Saal 
Evang. Gemeindehaus 
18:00 Uhr Hospizgruppe Mitgliederver-
sammlung 
großer Saal 
Evang. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 17.06.2018 
3. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Evang. Gemeindehaus 

Themengottesdienst „Vollkommen un-
vollkommen leben“, Pfr. Schmidt und 
Team 
10:00 Uhr Mitmachgottesdienst 
parallel zum Gottesdienst 
Vorankündigung 
Am Sonntag, den 24. Juni 2018 feiern wir um 
11:00 Uhr mit einem Singegottesdienst das 
Johannesfest in unserem „Kirchlein auf der 
Höh“; der Johanneskirche. Nehmen Sie sich 
doch einmal Zeit für diesen Sonntag und ge-
nießen Sie nach dem Gottesdienst noch ein 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen! 
  
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 

Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 

Internet: www.ev-kirche-salem.de 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de 

Interessantes und Wissenswertes

Der Kreisseniorenrat  
informiert 
Wer ist der Kreisseniorenrat? 
Der Kreisseniorenrat ist eine Vereinigung 
von vorwiegend ehrenamtlichen Vertretern 
der auf dem Gebiet der Altenhilfe tätigen 
Organisationen, Einrichtungen und Grup-
pierungen sowie interessierter Einzelperso-
nen im Bodenseekreis. Er wird personell und 
finanziell vom Landratsamt unterstützt. 
Was will, was macht der Kreisseniorenrat? 
Er vertritt die Interessen der älteren Men-
schen, zum Beispiel durch Mitwirkung in 
zahlreichen seniorenbezogenen Projekt-
gruppen und Arbeitsgemeinschaften im 
Landkreis, im Landesseniorenrat, der „Lob-
byarbeit“ für die Seniorinnen und Senioren 
in der Politik macht oder durch Mitarbeit auf 
internationaler Ebene bei der Seniorenplatt-
form Bodensee. 
Er informiert die älteren Menschen über sie 
betreffende Angelegenheiten und sorgt für 
qualifizierte Beratung. 
Es gibt im Bodenseekreis zahlreiche kosten-
lose Informations- und Beratungsangebote 
von professionellen und ehrenamtlichen 
Stellen zu fast allen Anliegen und Interessen 
älterer Menschen, zum Beispiel zu Themen 
wie häusliche Pflege, Wohnen im Alter, bar-
rierearme Umgestaltung von Wohnungen, 
rechtliche und medizinische Vorsorge, kul-
turelle und soziale Teilhabe, Bürgerschaftli-
ches Engagement und vieles mehr.  

Leider ist es oft der Fall, dass diese Angebote 
bei vielen älteren Menschen zum Teil unbe-
kannt sind, nicht zuletzt deshalb, weil man 
sich erst dann mit den Problemen beschäf-
tigt, wenn sie akut sind. Wenn die Probleme 
dann auftreten, was von heute auf morgen 
der Fall sein kann, ist eine schnelle, qualifi-
zierte und zielgerichtete Beratung vonnö-
ten. 
Ein wichtiges Hilfsmittel ist die vom Kreis-
seniorenrat entwickelte Vorsorgemappe, 
die inzwischen über 17.000 mal kostenlos 
ausgegeben wurde (erhältlich beim Land-
ratsamt, in den Rathäusern oder im Internet 
beim Kreisseniorenrat herunterzuladen). Der 
Pflegestützpunkt im Landratsamt berät kos-
tenlos zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflege, und bei der Betreuungsstelle beim 
Landratsamt gibt es Informationen über Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung usw. Die Geschäftsstelle 
des Kreisseniorenrates Tel. 07541/2045118 
verweist auch gerne auf die zuständigen 
Stellen und über die Behördenrufnummer 
115 wird man ebenfalls sachkundig zu den 
richtigen Personen weitergeleitet. 

Hilfs- und Beratungsangebote, Kontaktad-
ressen, Veranstaltungshinweise, senioren-
politische Informationen, interessante Seni-
orenmagazine und viele nützliche Hinweise 
finden Seniorinnen und Senioren auf den 
Internetseiten des Kreisseniorenrates www.
kreisseniorenrat-bsk.de. 

NABU startet Aktion  
„Insektensommer“ 
Insekten melden vom 1. bis 10. Juni und 
vom 3. bis 12. August 
Unter dem Motto „Zählen, was zählt“ startet 
der NABU sein neues Citizen Science-Projekt 
„Insektensommer“.  
Es ist die erste bundesweite Insektenzäh-
lung in Deutschland.  
Naturfans sind bundesweit aufgerufen das 
Summen, Brummen und Krabbeln in ihrer 
Umgebung vom 1. bis zum 10. Juni sowie 
vom 3. bis zum 12. August zu beobachten 
und unter www.insektensommer.de online 
zu melden.  
Ziel des Insektensommers ist es, auf die 
enorme Bedeutung der Insekten aufmerk-
sam zu machen und für den Schutz dieser 
Tiergruppe zu sensibilisieren. Jeder kann 
mithelfen, Daten zur Artenvielfalt und Häu-
figkeit der Insekten zu sammeln. Jedes In-
sekt zählt!  
In Deutschland gibt es nach Schätzungen 
33.000 Insektenarten. Über die meisten 
liegen noch keine Daten vor. 
Beobachten und zählen kann man fast 
überall: Garten, Balkon, Park, Wiese, Wald, 
Feld, Teich, Bach oder Fluss. Das Beobach-
tungsgebiet soll nicht größer sein als etwa 
zehn Meter in jede Richtung vom eigenen 
Standpunkt aus. Gezählt wird eine Stunde 
lang. 
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Egal ob Blattlaus, Fliege oder Schmetterling 
– jeder Sechsbeiner soll gemeldet werden. 
Auf 16 in Deutschland häufig vorkommen-
de Arten soll dabei aber besonders geachtet 
werden. Darunter sind vier Tagfalter (Ad-
miral, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz, 
Kleiner Fuchs), drei Wildbienen (Ackerhum-
mel, Steinhummel, Holzbiene), zwei Käfer 
(Asiatischer Marienkäfer, Sieben-Punkt-Ma-
rienkäfer) zwei Wanzen (Lederwanze, Strei-

fenwanze), die Hainschwebfliege, die Flor-
fliege, die Blutzikade und die Blaugrüne 
Mosaikjungfer als Libellenart sowie das Grü-
ne Heupferd als Laubschrecke.  
Der NABU engagiert sich seit Jahren für den 
Schutz der Insekten. Sie sind unverzichtbar 
für unser Ökosystem, tragen zur Vermeh-
rung von Pflanzen sowie zur Fruchtbarkeit 
des Bodens bei. Studien zeigen, dass die 
Insekten in Deutschland deutlich zurückge-

hen. Intensive Landwirtschaft, der Einsatz 
von Pestiziden und die Ausräumung der 
Landschaft sind nur einige Gründe für den 
Insektenschwund.  
Die Daten der Zählaktion Insektensommer 
werden in Zusammenarbeit mit der Platt-
form www.naturgucker.de erfasst. Die Er-
gebnisse werden vom NABU ausgewertet 
und zeitnah veröffentlicht.  
Mehr Infos: www.nabu-ueberlingen.de

Im Einklang mit der Natur 
10 Jahre Naturerlebnisbad Leustetten – 
Die Vision vom Ökobad wird Wirklichkeit   

Das Naturerlebnisbad Leustetten feiert am 16./17. Juni sein 
zehnjähriges Bestehen. Das „Bädle“ bietet reichlich Stoff für ei-
nen Rückblick in seine Geschichte: Von der Bürgeraktion in den 
1970er-Jahren, über die drohende Schließung 2004 bis hin zum 
beliebten Naturerlebnisbad für Jung und Alt. Die zweite Folge un-
serer dreiteiligen Serie handelt vom Überlebenskampf der Frei-
badlegende und der glorreichen Idee, das altersschwache Relikt 
aufzugeben und an gleicher Stelle ein Naturbad zu errichten.  
Nach seiner Eröffnung 1972 schwamm das Freibad in Leustetten vie-
le Jahrzehnte auf der Erfolgswelle. Doch mit der Jahrtausendwende 
geriet die Leustettener Institution in die Krise. Die Probleme häuften 
sich, das Bad war in die Jahre gekommen und Renovierungsarbeiten 
wurden immer teurer. Für größere Investitionen fehlte das nötige 
Geld. Und weil immer mehr Besucher dem Bad den Rücken kehrten, 
brachen auch die notwendigen Einnahmen weg.  
Der Verlust an Attraktivität wog schwer. Der Tourismus am Boden-
see erlebte einen rasanten Aufschwung. Freizeiteinrichtungen wie 
der nahegelegene Schlosssee in Salem oder die Spaßbäder mit ih-
ren Sprungtürmen, Wasserrutschen und weitläufigen Liegewiesen 
waren erste Wahl. Das Freibad in Leustetten war schlicht nicht mehr 
konkurrenzfähig. 
Für die Gemeinde Frickingen war das Freibad längst ein Zuschussbe-
trieb. Sie konnte und wollte sich das defizitäre Badevergnügen nicht 
länger leisten. 2004 war es dann soweit: Das Bad war ein Sanierungs-
fall. Die veranschlagten Kosten in Höhe von 600.000 Euro verur-sach-
ten bei den Verantwortlichen schlaflose Nächte. Allen war klar: So 
konnte es nicht mehr weitergehen. Das Bad stand vor dem Aus und 
wurde abermals zum Streitfall. 
Der Gemeinderat war gespalten, es gab hitzige Debatten über die 
Zukunft der Badeanstalt, die von den Leustettener Bürger in den 
1970er-Jahren in Eigenarbeit und mit so viel Herzblut errichtet wur-
de. Die Ideen, was mit dem einstigen Juwel geschehen sollte, reich-
ten von „platt machen“, über „ein Wohngebiet ausweisen“ bis hin 
zum Vorschlag, auf dem Gelände ein neues Bad zu bauen.  
In der Debatte ging es jedoch um mehr als nur um die Zukunft ei-
nes Schwimmbads. Für die Bürgerinnen und Bürger von Leustetten 
war klar: Das kann es nicht gewesen sein! Erinnerungen an die An-
fänge des Freibadbaus wurden wach. Plötzlich war im Dorf der alte 
Geist wieder zurück: 
Der Geist von Bür-
gersinn, Eigenstän-
digkeit und Tatkraft. 
Und wie schon in den 
1970er-Jahren nah-
men die Leustettener 
ihr Schicksal erneut in 
die eigenen Hände. 
Der Ortschaftsrat, al-
len voran Ortsvorste-
her Wolfgang Padur, 
entwickelte daraufhin 
die Idee, ein Naturfrei-
bad zu bauen und so-
weit wie möglich die 
alte Substanz zu nut-
zen. Sie beauftragten 

den Bäderspezialisten Harry Gutmann, das Vorhaben mittels Mach-
barkeits-studie zu prüfen. Sein Auftrag: Umgestaltung des beheizten 
Schwimmbads in ein naturbelassenes, nach ökologischen Prinzipien 
aufgebautes Freibad. Für damalige Verhältnisse absolutes Neuland. 
Die Vision der Leustettener lautete: Naturidyll statt Spaßbad, Wasser-
qualität ohne chemische Substanzen, Rückhaltebecken statt engli-
schem Rasen. Die Vorteile des Badevergnügens wie anno dazumal 
und die geringen Betriebskosten durch ausschließlich biologische 
Selbstreinigung überzeugten auch die Kritiker. 
2005 stellte der Experte die Pläne im Gemeinderat vor. Das Konzept 
überzeugte. Im gleichen Jahr gründete Ortsvorsteher Wolfgang 
Padur den Förderverein „Naturerlebnisbad Leustetten e.V.“. 2006 
beschloss der Gemeinderat Frickingen die Umgestaltung des alten 
Freibads zum Naturerlebnisbad. Es war gleichzeitig der Startschuss 
für eine weitere Gemeinschaftsaktion Leustettener Bürger. Wieder 
packten sie mit Kind und Kegel kräftig an. Monatelang zerlegten sie 
den Stahlrahmen des alten Bades, bauten an den sanitären Anlagen, 
errichteten ein kleines, aber feines Restaurant, pflanzten Blumen 
und Sträucher. Zur Finanzierung der Naturoase organisierten sie ei-
nen Spendenlauf, boten der Bevölkerung einen virtuellen Baustein 
zum Kauf an und errichteten mit dem Erlös aus der Spendenaktion 
„BILD hilft“ ein Volleyballfeld. Alles in eigener Regie. 
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350.000 Euro hat die Umbaumaßnahme gekostet. Die Gemeinde 
half mit einem Darlehen, ebenso der Verein, der das Darlehen über 
Zuschüsse vom Land finanzierte. Zusammen mit zahlreichen Spen-
den wurde das ehrgeizige Vorhaben in Angriff genommen. 2007 fei-
erten die Vereinsmitglieder Richtfest und ein Jahr später, vor genau 
zehn Jahren, wurde das Naturerlebnisbad mit einer ökumenischen 
Weihe in Betrieb genommen. 

Zum zehnjährigen Jubiläum haben Vereinsmitglieder, Badegäste, 
Freunde, Mitstreiter und Unterstützer von damals allen Grund kräftig 
zu feiern. Über den Geheimtipp im Linzgau und das Jubiläumswo-
chenende am 16./17. Juni berichten wir in der kommenden Ausgabe. 

Thomas Oberle 

Aus der Region

Bei der Gemeinde Bermatingen (ca. 4.000 
Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in Bau- und 
Finanzverwaltung 

mit einem Stellenumfang von 100%  
in EG 9b TVÖD 

(Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH),  
vergleichbarer Abschluss oder 
Verwaltungsfachangestellte/r 

 mit Berufserfahrung) 
zu besetzen. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.bermatingen.de. 
 
 
 

MV Homberg-Limpach e.V.  
Sommerserenade am Freitag, 22. Juni an 
der Kapelle am Höchsten unter Mitwir-
kung der Jagdhornbläsergruppe Mark-
dorf 
Zur schon traditionellen Sommerserenade 
an der Kapelle am Höchsten laden wir auf 
Freitag, 22. Juni 2018, 19.00 Uhr  
herzlich ein.   
Wir freuen uns, in diesem Jahr die Jagdhorn-
bläsergruppe Markdorf unter Leitung von 
Petra Keller bei unserer Serenade begrüßen 
zu dürfen.  
Für ihr leibliches Wohl ist gesorgt.  
Die Veranstaltung findet nur bei guter Wit-
terung statt.  
Infotelefon bei fraglichem Wetter: 
07555/919945 
 
 
 
Freitag, 15. Juni | 20.00 Uhr 

Konzert mit dem Chor der 
Dock Mennonite Academy 
kultur|o, Mühlenstraße 10, Owingen 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
 Alle zwei Jahre ist dieser Chor auf Europa-
tournee, dieses Jahr bereits zum 10. Mal, 
also seit 20 Jahren. 
Bisher haben diese Konzerte im Gemeinde-
haus der Mennonitengemeinde stattgefun-
den, mittlerweile ist dieser Saal dafür aber 
zu klein. 

Daher findet dieses Konzert zum ersten Mal 
im kultur|o statt. Hier kommen diese außer-
gewöhnlichen Stimmen sicherlich gut zur 
Geltung. 
 
 
 

Für unsere 5-gruppige  
kath. Kindertagesstätte  
St. Josef in Salem-Neufrach 
suchen wir
•	 zum 01.09.2018 pädagogische Fachkräfte 

(KiTaG §7) und Anerkennungspraktikan-
ten,

•	 ab sofort Vertretungskräfte auf Stunden-
basis bzw. Mini-Job-Basis.

   
Wir arbeiten nach einem teiloffenen Kon-
zept mit entwicklungs- und interessenorien-
tierten Bildungsinseln und Stammgruppen. 
Das Aufgabenspektrum entspricht der einer 
päd. Fachkraft. 
 Sie passen zu uns, wenn Sie
•	 einen liebevollen und respektvollen Um-

gang mit Kindern und Eltern für selbstver-
ständlich halten,

•	 gerne kreativ, selbstständig und struktu-
riert arbeiten,

•	 zuverlässig und verantwortungsbewusst 
sind,

•	 Freude daran finden, im Team zu arbeiten 
und mit anderen zu kommunizieren,

•	 bereit sind, sich mit unserem päd. Kon-
zept und dem Leitbild der Kita zu iden-
tifizieren und es in der täglichen Arbeit 
umzusetzen,

•	 sich gerne gemeinsam mit dem Team fort-
bilden möchten.   

Wir bieten Ihnen
•	 ein aufgeschlossenes motiviertes Team 

und eine angenehme Arbeitsatmosphäre,
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit der Mög-

lichkeit zu regelmäßigen Fort- und Weiter-
bildungen,

•	 Fachberatung und Supervision im Team,
•	 die Chance, eigene Ideen in die päd. Ar-

beit einzubringen und umzusetzen,
•	 Vergütung nach AVO (in Anlehnung an 

den TV-SUE),
•	 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-

alleistungen,
•	 besondere Möglichkeiten zur Vereinba-

rung von Familie und Beruf.
 
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevor-
zugt. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau 
Flintrop (Kitaleitung) unter der Telefonnum-
mer 07553-918370-0 gerne zur Verfügung. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
30.06.2018 bei der Verrechnungsstelle für 
katholische Kirchengemeinden, Haupt-
str. 40, 88630 Pfullendorf,  
E-Mail: info@vst-pfullendorf.de 
  
 
  

„Eigentlich ä Frauebänd“
Weißwurst-Frühschoppen bei KnallAktiv 
„Eigentlich ä Frauebänd“ – das sind elf Mu-
sikerinnen und auch ein paar Musiker, die 
fetzige Musik im Big Band Sound machen. 
Das Repertoire reicht von den Beatles über 
Swing der 30er/40er Jahre und neueren Stü-
cken bis hin zu Schlagern. Man kann mitwip-
pen, tanzen oder einfach zuhören! 
Für das leibliche Wohl ist mit Weißwürsten 
und Brezeln, Weißbier und einer breiten Pa-
lette sonstiger Getränke von Cappuccino bis 
Wasser gesorgt! 
Wann: Sonntag, 10. Juni 2018, ab 11 Uhr 
Wo: GpZ Überlingen, Obere Bahnhofstraße 18 
Bei schönem Wetter findet die Veranstal-
tung draußen, bei Regen im Felsenkeller des 
GpZ statt. 
Eintritt frei, Spende gerne. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei  
www.knallaktiv.de 
 
 
 

Die NABU/BUND Familien-
gruppe lädt alle Familien 
mit Kindern im Alter von 3 bis  
12 Jahren zu unserer nächsten 
Aktion ein! 
Thema: „Fische am Bodensee“ 
Wann: Am Sonntag, 10. Juni 2018 um 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Zur Schleife, Überlingen 
Bitte mitbringen:  wenn vorhanden Be-
stimmungsbuch, Fernglas, Vesper und Son-
nenschutz 
Kosten:  Mitglieder kostenlos (bitte Mitglie-
dausweis mitbringen), Nichtmitglieder 5 
Euro pro Familie 
Dauer:  circa 2,5 Stunden 
Leitung:  Cristina Aguirre de Kaysers und 
Hartmut Walter 
Anmeldung erforderlich bis: 
Samstag 28. April um 12:00 Uhr unter 
Telefon: 07551-9471953 oder per Email: 
crisaguirre@gmx.de 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Für unsere Handwerksbäckerei 

suchen wir fleißige Mitarbeiter 
für Backstube und Verkauf. 

Fachkräfte, Quereinsteiger, Studenten, Hausfrauen 
verschiedene Positionen sind zu besetzen. 

Vollzeit, Teilzeit und Minijob. 

Tel. 07532/1350
Email: baeckerkraenkel@t-online.de

Das Weingut Markgraf  von Baden
sucht zum schnellstmöglichen Eintritt

auf  450,- Euro-Basis eine

Logistikaushilfe (m/w)
Aufgaben: Kommissionierung, Ausfuhr, Verpackung 
und Versendung von Ware. 
Führerscheinklasse C von Vorteil.

Bewerbungen: E-Mail an weingut@mbweinhaus.de oder per Post an
Weingut Markgraf  von Baden x Herr Volker Faust x Schloss Salem x 88682 Salem
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SATTE PROZENTE IN DER SOMMERZEIT!
Mit Ihrem persönlichen Rabatt-Coupon reduzieren Sie selbst 
ab sofort Ihre nächsten 3 Anzeigenschaltungen. Sie haben die 
Wahl.  25% Rabatt auf Ihre nächsten 3 Anzeigen.  Na? Fühlt 
sich Ihr Sommer schon gut für Sie an?

Unsere Aktion gilt vom 11.6. - 20.7.18 in den Kalender- 
wochen 24, 25, 26, 27, 28 und 29.

BUNT BRINGT BEACHTUNG! Denken Sie daran: Mit einer farbigen 
Anzeige fallen Sie auf und machen besonders stark aufmerksam!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preislisten für Gewerbe-
treibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 
2018). *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzei-
genvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer 
Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind 
nicht rabattier fähig. 

SALE!

25%*
 Rabatt  

zum Sommer- 
anfang!

SOMMER,  
SONNE UND  
RABATTIERTE 
ANZEIGEN...



Containerservice

•Container 5 - 40m³
•Bauschuttrecycling

www.wörner-gmbh.com

0 75 51/41 30

Entsorgungsfachbetrieb

www.woerner-gmbh.net

Digitales Handwerk & 
25 Jahre am Markt

Die Verbindung von modernster digitaler Zahntechnik, wie 3D Planungs-
software & CAD/CAM Systeme mit dem handwerklichen Geschick eines
gelernten und innovativen Zahntechnikers, sichert unseren Kunden und
Patienten eine gute Qualität unserer täglichen Arbeit. Technik alleine
reicht da nicht aus, es benötigt stets den kompetenten Zahntechniker. 

Wir suchen: 
Zahntechniker/in 
für Kunststofftechnik, Schienen, AV, kleinere Arbeiten (Voll-/Teilzeit) 
Zahntechniker/in 
für Kombitechnik, CAD/CAM (Vollzeit) 

Ihre Bewerbung bitte an info@vollkeramik.de oder per Post an 
Weber-Zahntechnik “Vollkeramik & Implantologie” 
Gottlieb-Daimler-Str. 6a * 88696 Owingen * 07551 915391 

LÖWENGRUBE - HAUSFLOHMARKT
Mi. & Fr. 16.00 Uhr - 20.00 Uhr I Sa. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchstr. 23, 88699 Frickingen, Tel. 07554-9879744§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht§Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht





wir gestalten Lebens(T)räume...
meßkircher straße 23 78333 stockach 
fon 07771 40 13 fax 07771 6 18 61
www.fliesen-grathwohl.com agramosaic@web.de 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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